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GEMEINDEAMT VANDANS 

 

 

Niederschrift 

 

über die am 12. Nov. 1976, um 20.00 Uhr im Gemeindeamt  

stattgefundene 12. öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung Vandans 

 

 

 

TAGESORDNUNG 

 

 

1) Eröffnung, Begrüßung sowie Feststellung der Beschlußfähigkeit 

2) Genehmigung der Niederschrift der 11. Sitzung vom 27.8.76 

3) Kenntnisnahme der Beschlüsse der Gemeindevorstandssitzungen 

 

12. vom 6. Oktober 76 

13. vom 22. Okt. 76 

14. vom 29. Okt. 76 

 

4) Ansuchen um Wasseranschluß von 

 

a) Dipl. Ing. GoLuger für ein Wohnhaus auf Gp 1321/1 

b) Familie Waidacher auf Gp 1447/6 

c) Kubicki Siegfried u. Lore, Gaschurn, für Wohnhaus auf Gp 1837 

 

5) Genehmigung der Beschlüsse der 3. Sitzung des Personalausschusses 

 

6) Diverse Ansuchen um Verkauf der gemeindeeigenen Gp 12/5 (früher Mayer 

Albert) 

 

7) Ansuchen von Familie Niederkofler um mietweise Überlassung eines 

weiteren Zimmers im gemeindeeigenen Haus Nr. 10 

 

8) Beschlußfassung zur Berufung von Dr. Bernhard gegen den Bescheid des 

Bürgermeisters vom 18.12.75 wegen Errichtung einer Gartenmauer 

 

9) Grundkaufansuchen von Morre Siegbert um Überlassung des Grundstreifens 

mit 3 m Breite aus Gp 199 mit insgesamt 118 m2 

 

10) Anschaffungen für Volks- und Hauptschule Vandans 

 

 

 

Berichte 

 

 

a) 3. u. 4. Sitzung des Raumplanungsausschusses 

b) 6. u. 7. Sitzung der Grundverkehrs-Ortskommission 

c) Ausschußsitzung der Güterweggenossenschaft 4.11.76 

d) Abgabenkommission 10.11.76 

e) Vorsprache des Gemeindevorstandes bei den VIW-Bregenz am 12.11.76 
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Anwesend waren: Bürgermeister Vonier als Vorsitzender, 4 Gemeinderäte und 

12 Gemeindevertreter 

 

Entschuldigt: GV Neher Franz, GV Graß Reinhard, GV Wachter Edwin, GV 

Fussenegger Josef, GV Tschabrun Heinz 

 

Ersatz: Salzgeber Florentin, Maier Hugo und Nesensohn Walter 

 

 

 

 

zur Tagesordnung: 

 

 

1) Der Vorsitzende eröffnete um 20.00 Uhr die Sitzung, begrüßte die 

Gemeindevertreter und Zuhörer und stellte die Beschlußfähigkeit feste 

Eine Erweiterung der Tagesordnung um Pkt. 4) c und Pkt. 10 wurde 

einstimmig genehmigt. 

 

 

2) Die Niederschrift der 11. öffentlichen Gemeindevertretungssitzung vom 

27.3.1976, welche den Gemeindevertretern zeitgerecht zugegangen ist, 

wurde genehmigt. 

 

 

3) Die Beschlüsse der 12., 13. und 14. Gemeindevorstandssitzung vom 06., 

22. und 29. Okt. 1976 wurden den Gemeindevertretern zur Kenntnis 

gebracht. 

 

 

4) Die Wasseranschlußansuchen von 

 

a) Dipl. Ing. Luger, Dornbirn 

b) Fam. Waidacher, Vandans 

c) Kubicki Siegfried u. Lore, Gaschurn 

wurden unter den Bedingungen der Wasserleitungs- und Gebührenordnung 

genehmigt. 

 

 

5) Die Empfehlungen der 3. Sitzung des Personalausschusses wurden 

genehmigt. 

 

 

6) Nach kurzer Debatte der Gemeindevertretung wurde der Verkauf von 

gemeindeeigenen Grundstücken grundsätzlich abgelehnt. 

 

 

7) Dem Ansuchen von Familie Niederkofler entsprechend, soll, da Frau 

Gassner mit der Abtretung des Zimmers im Obergeschoß einverstanden ist, 

das Zimmer an Frl. Niederkofler Kathi vermietet werden. Als Miete wurde 

mit 15:1 Stimmen S 10,-/m2 festgesetzt, (index) 

 

 

8) In Anlehnung an die seinerzeitigen Beschlüsse der Gemeindevertretung 

zur Straßenordnung und an das Sachverständigengutachten 



von Dipl. Ing. Prof. Dr. Zierl, Bludenz, wird die Berufung des Dr. 

Bernhard gegen den Bescheid des Bgm. vom 18.12.75 zur Errichtung einer 

Gartenmauer einstimmig abgelehnt. Vbgm. Lorünser hat wegen Befangenheit 

an der Abstimmung nicht teilgenommen. 

Es wurden folgende Begründungen angeführt: 

 

a) Für eine Begegnung ist die Straße zu schmal, es sind keine Ausweichen, 

der Passant ist gefährdet (nur 5 Meter) 

 

b) Im Winter tritt eine zusätzliche Verengung durch den Schnee für 

Fahrzeuge, Passant und die Schneeräumung ein 

 

c) Der Gehsteig ist für die Flüssigkeit und Sicherheit des Verkehrs 

erforderlich, also soll ein Abstand von 2 m eingehalten werden 

 

d) Wenngleich in Vandans Gartenmauern noch auf 0,0 m an der 

Straßengrundgrenze stehen, ist dies kein Grund, daß man diese Fehler 

wiederholen darf. 
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9) In Ergänzung des Gemeindevertretungsbeschlusses vom 6.4.1973, Pkt. 11, 

soll der 3 m breite Grundstreifen aus Gp 199 mit 118 m2 an Morre Siegbert 

mit einstimmigem Beschluß um S 90,-/m2 verkauft werden. 

 

 

10) Die Anschaffungen für die Volks- und Hauptschule von  

Verdunklungsvorhängen, Karniesen, Fixativgeräte, Spritzsiebe, Bücher für 

eine Klassenbücherei, Universalmesser und Scheren im Gesamtausmaß  von 

ca. S 30.000,-- excl. MWst. wurden einstimmig gutgeheißen. 

 

 

Die Berichte - wie in der Tagesordnung angeführt - wurden von den 

Anwesenden zur Kenntnis genommen. 

 

 

- Ende der Sitzung 22.30 Uhr - 

 

gez. Bürgermeister 


